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Auch in Ihrem Geschäft:
Moonlight - Bloody Lily
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
[image: Moonlight - Bloody Lily]
Auch in Ihrem Geschäft:
Überwältige mich!
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
[image: Überwältige mich!]
Auch in Ihrem Geschäft:
Mein Mann, der Fremde und ich 
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
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Auch in Ihrem Geschäft:
Meine Lust, mein Milliardär und ich
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
[image: Meine Lust, mein Milliardär und ich]
Auch in Ihrem Geschäft:
Verführt von einem Vampir
Ein aufregendes und betörendes Buch, eine Mischung aus Twilight und Fifty Shades of Grey!
[image: Verführt von einem Vampir Band.1]

Chloe Wilkox

In den Armen Des Vampirs

Band 12


1. Auferstehung
Ich öffne die Augen. Alles um mich herum ist rot. Ich fühle mich als stünde ich Flammen. Der Schmerz ist unerträglich.
Schwärze.
Mein Herz klopft immer schneller. Es spielt verrückt.
Schwärze.
Meine Haut kribbelt als würden unzählige Insekten sich darunter bewegen. Ich möchte brüllen, um dieses krabbelnde Getier zu vertreiben, aber ich kann mich nicht bewegen.
Schwärze.
Stimmen. Hupen. Türenknallen. Sirenen. Mein Schädel fühlt sich an,als würde er platzen. Warum höre ich das alles?
Schwärze.
Ben. Er schreit: "Alex, halt sie fest! Sie hat einen Anfall!" Ich spüre, wie mein Körper von Krämpfen geschüttelt wird.
Schwärze.
***
"Gloria? Gloria, hörst du mich?"
Ich schaffe es nicht, die Augen zu öffnen, ich kann nur mühsam schlucken.
"Hier, mein Liebling. Trink..."
Meine Lider zucken. Ich fühle, wie ein kleiner röhrenartiger Gegenstand an meine Lippen gedrückt wird.
Ein Strohhalm?
Mit fast übermenschlicher Anstrengung gelingt es mir schließlich, die Lippen ein wenig zu öffnen, sie um die kleine Röhre zu schließen und daran zu saugen.
Ich bin so durstig!
Als die Flüssigkeit in meinen Mund rinnt, spucke ich sie sofort wieder aus. Mir dreht sich fast der Magen um, der Geschmack ist ekelerregend. Er gleicht zwar dem eisenhaltigen Geschmack des Vampirbluts, das Ben mir dreimal gegeben hat, nur fehlen die betörende Suchtwirkung und der Adrenalin-Flash, die normalerweise damit einhergehen.
Was ist das?
"Du bist bald wieder in Ordnung, Gloria", wiederholt Ben.
Was ist los mit mir?
Der Mann meiner Träume tupft mein Kinn und meinen Hals vorsichtig mit einem Frotteehandtuch ab.
"Ich verspreche dir, dass wir herausfinden was los ist, mein Liebling. Du wirst das überstehen."
Das überstehen? Wie sollte das möglich sein, wo ich doch bereits tot bin?
Jetzt schießt mir blitzartig ein absurder Gedanke durch den Kopf. Fast möchte ich lachen! In meinem Kopf höre ich mich kichern, obwohl kein Ton aus meinem Mund kommt.
Nach und nach wird mir bewusst, was los ist. Erstens: Ich bin nicht tot, sondern durchaus lebendig. Und doch ist das Letzte, woran ich mich erinnern kann, wie Matthew mich mitten im Kampf entführt hat, um mich so weit wie möglich von seinem Bruder wegzubringen. Zu diesem Zeitpunkt hatte mich Andreïs Zauberkraft schon fast getötet. Benjamin sollte mich verwandeln, um mich zu retten, doch Matthew versuchte offensichtlich, das zu verhindern.
Was ist dann geschehen? Hat Benjamin etwa seinen Bruder überwältigt? Ist Matthew überhaupt noch am Leben?
Voller Panik richte ich mich auf und öffne endlich die Augen. Ich schnappe nach Luft wie jemand, der gerade fast ertrunken wäre.
"Gloria", sagt Benjamin tröstend und schließt seine muskulösen Arme um mich. "Versuche ruhig zu atmen, alles ist gut, mein Liebling. Du stehst wahrscheinlich unter Schock, aber du bist hier in Sicherheit."
"Was mache ich hier?", frage ich ihn verstört. Ich müsste doch eigentlich... tot sein. Wieso bin ich hier, in deinem Schlafzimmer, in deinem Bett?"
"Du hast überlebt, mein Engel. Du hast es geschafft. Um ehrlich zu sein," sagt er mit zärtlichem Blick und streichelt meine Stirn, "habe ich auch nichts anderes erwartet. Meine kleine Kriegerin..."
Ich lächle ihn an und drücke seine Hand.
Wir haben gewonnen! Gemeinsam.
Aber sofort ergreift die Sorge wieder Besitz von mir.
"Was ist mit deinem Bruder?", frage ich ängstlich. "Hast du ihn...?"
"Es geht ihm gut", antwortet der Mann meines Lebens besänftigend.
Ich weiß nicht, ob mich das beruhigt oder wütend macht. Matt, dieser Mistkerl! Er hat die ganze Zeit ein doppeltes Spiel gespielt. Sechs Monate lang hat er so getan, als wären wir die besten Freunde und mich dabei nach Strich und Faden belogen: über seine Gedanken, Gefühle und sein Leben... Wie gestört muss man sein, um sein wahres Wesen so umfassend zu verbergen!
Jetzt verstehe ich etwas besser, was Joan mit ihm durchgemacht haben muss.
Der arme Ben! Ich glaube, mir ist ein Vater wie meiner lieber als ein Bruder wie seiner. Andreï war wenigstens ehrlich...
War?
Als ich den Hexer das letzte Mal gesehen hatte, war er geschwächt und wurde an zwei Fronten von Ben und Joan attackiert. Ist er ums Leben gekommen? Höchstwahrscheinlich. Ist sein Tod für mich eine Erleichterung? Da bin ich mir nicht so sicher... Eher eine weitere Wunde in meiner turbulenten Familiengeschichte.
"Nimm, versuch noch etwas zu trinken", ermutigt mich Ben und schiebt mir vorsichtig den Strohhalm zwischen die Zähne.
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